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Schritt, Trab

Legende:
zweimal durch die halbe Bahn wechseln St e
Auf der Mittellinie Tritte verlangern, Trab rechte Hand o —
Rechtsgalopp ganze Bahn, % Zirkel, Wechselzone
Im Trab durch den Zirkel wechseln Ruckwa.";,
Linksgalopp, ' Zirkel, ganze Bahn, Zirkel I

Trab, Stopp
HHW 360° rechts oder links
Schritt, Anhalten, Riickwarts

LexNoUPWUN=
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Jungpferde Basis Pattern 8 (5j.)

L

cecccccccc o g mm omm mm o

s 0,
& Ry
. e
s T
s o 1
7’ i
Ende Start:
N —
\ 7

Schritt, Trab,

zweimal durch die halbe Bahn wechseln

Auf der Mittellinie Tritte verlangern, Trab rechte Hand
Rechtsgalopp, ganze Bahn, Mittelzirkel, ganze Bahn
Trab, im Trab durch den Zirkel wechseln

Linksgalopp, Mittelzirkel, weiter ganze Bahn

Legende:
Schritt ...
Trab -
Galopp
Wechselzone ==
Rickwarts VYV

Mitte kurze Seite Trab, Stopp
HHW 360° rechts und links (beliebig beginnend)
Schritt, Anhalten, Riickwérts, im Schritt die Arena verlassen

LxNUuPUN=
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Jungpferde Reining Pattern 1 (4j./5j.)

1) Schritt und Trab durch die Lange der Bahn, bei X eine
Voltenacht (opt. Li./re. beginnend), Trab, Stop hinter X,
Riickwarts bis X, Ya Turn li.

2) 1% grole Zirkel Galopp (links)

Trab
Galopp

Ruckwiarts MWVW\

3) 1kleiner Zirkel Galopp (links)

4)  Run Down entlang der langen Seite, Sliding Stop mind. 6 m von der Bande
entfernt hinter dem Endmaker

5) 3% Spins links, Verharren

6)  Schritt bis X, 1 %2 groBe Zirkel Galopp (rechts)

7)  1kleiner Zirkel (rechts)

8) Run Down entlang der langen Seite, Sliding Stop mind. 6 m von der Bande

entfernt hinter dem Endmaker
9) 3% Spins rechts, Verharren

Der Reiter muss das Kopfstlick zur Gebisskontrolle vor dem Richter abnehmen.

n



1) Trab durch die Linge der Bahn Trab  =====
2) ' Zirkel, 1 Zirkel Galopp (rechts), gro und schnell, Galopp
ein Zirkel Galopp (rechts) klein und langsam, Rackwarts MWW\
weiter ¥ Zirkel im Galopp

3)  Schritt bis Mitte kurze Seite, Stop, 4 Spins rechts, Verharren

4)  Galopp rechts, auf dem Zirkel, der nicht geschlossen wird, Run Down entlang
der langen Seite, Sliding Stop mind. 6 m von der Bande entfernt hinter dem
Endmarker, Rollback links, Galopp bis X

5) 1Zirkel im Galopp (links) groB und schnell, 1 Zirkel im Galopp (links) klein
und langsam, weiter % Zirkel Galopp

6)  Schritt bis Mitte kurze Seite, Stop, 4 Spins links, Verharren

7)  Galopp, links, auf dem Zirkel, der nicht geschlossen wird, Run Down entlang
der langen Seite, Sliding Stop mind. 6 m von der Bande entfernt hinter dem
Endmarker, Roll Back rechts

8) Galopp bis Mitte kurze Seite, Trab, hinter X Stop

9)  Riickwartsrichten von mindestens 3 Meter, Verharren
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Jungpferde Ranch Riding Pattern 9 (4j.)

U TR mEm mEm -,
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: OEnde 1
. 1
: 1
: 1
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. 1
i AN _————— )

Start
1)  Walk, Trot Legende:
2) Extended Trot St —
3) LopeRL Galopp —
4) ot e B3
5) Lopell eww |im=
6) Trot corner
7)  Trot over, Trot corner
8) Stop, Back up
9)  Walk, Turn 360° left or right
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Erste Westernreiter Union
Deutschiand e,V

Jungpferde Ranch Riding Pattern 10 (5j.)

P4 MmN
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/
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1 Teeeee , 4 1

| 7 |

| V4 |

[ 4 1

7/ s

1 y P -

1 / R T

. I

. 1
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. |

: |

. |

: et )

Start

1) Walk, Trot Legende:
2) ExtendedTrot Schit o
3) LopeRL o:opp —
4 Trot —
5) Lope LL, extended Lope, Lope .W‘W;A—
6) Trot corner
7) Trot over, Trot corner
8) Stop, Back up
9)

Walk, Turns 360° each direction
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Erste Westernreiter Union
Deutschiand e,V

Jungpferde Trail Pattern 5 (4j.)

Trab, Rechtsgalopp
Trab, Trabstangen
Seiltor (linke Hand)

Start Ende
1)  Trabstangen (2 Stangen) Legende:
2) Trabstangen (3 Stangen) Schit e
3) Linksgalopp, Trab Galopp —
4)  Schritt, Schrittstangen pechselzone
5) Ruckwarts-L P
6)  Schritt in Box (2m), 450° rechts, Schritt
7)
8)
9)

84



Jungpferde Trail Pattern 6 (5j.)

-

I

Start Ende
1) Trabstangen (2 Stangen) Legende:
2) Trabstangen (3 Stangen) Schit e
3) Linksgalopp, Galoppstangen (abstand mittig 2m) Galopp —
4)  Trab, Trabstangen, Stopp pechselzone v%
5)  Schritt in Box (2m), 450° links, Schritt P
6) Riickwarts-L, nach links abwenden, Schritt —
7)  Rechtsgalopp, Galoppstangen (Abstand mittig 2m)
8) Trab, Trabstangen
9) Seiltor (linke Hand)
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Reining Pattern 5 RNK1-2jun-LK2-3B+LK 1B

Im Trab zur Mitte der Bahn. Beginn der Aufgabe aus dem
Schritt oder aus dem Stand. Trab ~ =====

1)

2)
3)

us

8)

3 Zirkel Galopp (links), 1. + 2. groB und schnell, 3. klein und Galopp
langsam, Stop bei X Riickwarts MWW\
4 Spins links, Verharren

3 Zirkel Galopp (rechts), 1. + 2.grof und schnell, 3. klein und
langsam, Stop bei X

4 Spins rechts, Verharren

1 Zirkel Galopp (links) gro und schnell, Galoppwechsel bei X, 1 Zirkel Galopp
(rechts) groB8 und schnell, Galoppwechsel bei X (figure 8)

Galopp (links) auf dem Zirkel, der nicht geschlossen wird, Run Down entlang der
langen Seite, Sliding Stop mind. 6,00 m von der Bande entfernt hinter dem
Mittelmarker, Rollback rechts, kein Verharren

Galopp (rechts) auf dem Zirkel, der nicht geschlossen wird, Run Down entlang
der langen Seite, Sliding Stop mind. 6,00 m von der Bande entfernt hinter dem
Mittelmarker, Rollback links, kein Verharren

Galopp (links) auf dem Zirkel, der nicht geschlossen wird, Run Down entlang der
langen Seite, Sliding Stop mind. 6,00 m von der Bande entfernt hinter dem
Mittelmarker, Riickwartsrichten mind. 3,00 m, Verharren

Der Reiter muss das Kopfstiick zur Gebisskontrolle vor dem Richter abnehmen.
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Reining Pattern 6

RN LK 1-2A sen, LK3A +YS

—

vl

_____@D____

Im Trab zur Mitte der Bahn. Beginn der Aufgabe aus dem
Schritt oder aus dem Stand.

1)
2)
3)

4 Spins rechts, Verharren
4 Spins links, Verharren

Trab
Galopp

Ruickwarts MWW\

3 Zirkel Galopp (links), 1. + 2. gro und schnell, 3. klein und langsam,

Galoppwechsel bei X

3 Zirkel Galopp (rechts), 1. + 2. gro und schnell, 3. klein und langsam,

Galoppwechsel bei X

Galopp (links) auf dem Zirkel, der nicht geschlossen wird, Run Down entlang der

langen Seite, Sliding Stop mind. 6,00 m von der Bande entfernt hinter dem

Mittelmarker, Rollback rechts, kein Verharren

Galopp (rechts) auf dem Zirkel, der nicht geschlossen wird, Run Down entlang der

langen Seite, Sliding Stop mind. 6,00 m von der Bande entfernt hinter dem

Mittelmarker, Rollback links, kein Verharren

Galopp (links) auf dem Zirkel, der nicht geschlossen wird, Run Down entlang der

langen Seite, Sliding Stop mind. 6,00 m von der Bande entfernt hinter dem

Mittelmarker, Riickwartsrichten mind. 3,00 m, Verharren

Der Reiter muss das Kopfstiick zur Gebisskontrolle vor dem Richter abnehmen.
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Reining Pattern 18 (nur fiir LK 4)

Im Trab zur Mitte der Bahn. Beginn der Aufgabe aus dem Trab | ——-m -
Schritt oder Stand Galopp
1) 2 Spins rechts, verharren Rackwarts MWV

2) 2 Zirkel rechts, 1. groB und schnell, 2. klein und langsam,
Stop bei X, verharren

3) 2 Spins links, verharren

4) 2 Zirkel links, 1. gro und schnell, 2. klein und langsam

5)  Galopp (links) auf dem Zirkel, der nicht geschlossen wird, Run Down
entlang der langen Seite, Stop mind. 6,00m von der Bande entfernt hinter dem
Mittelmarker, Rollback rechts, kein Verharren

6) Galopp (rechts) auf dem Zirkel, der nicht geschlossen wird, Run Down entlang
der langen Seite, Stop mind. 6,00m von der Bande entfernt hinter dem
Mittelmarker, Riickwartsrichten mind. 3,00m, Verharren

Der Reiter muss das Kopfstiick zur Gebisskontrolle vor dem Richter abnehmen.
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Reining Pattern 11 RN QLK 2-1A sen
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Im Trab zur Mitte der Bahn. Trab === o
Beginn der Aufgabe aus dem Schritt oder aus dem Stand. Galopp
Ruckwarts MWW

4 Spins links, Verharren
4 Spins rechts, Verharren
3 Zirkel Galopp (rechts), 1. klein und langsam, 2. + 3. grof8 und schnell,
Galoppwechsel bei X

3 Zirkel Galopp (links), 1. klein und langsam, 2. + 3. grof und schnell,
Galoppwechsel bei X

Galopp (rechts) auf dem Zirkel, der nicht geschlossen wird, Run Down auf der
Mittellinie, Sliding Stop hinter dem Endmarker, Rollback rechts, kein Verharren
Run Down auf der Mittellinie, Sliding Stop hinter dem Endmarker, Rollback links,
kein Verharren

Run Down auf der Mittellinie, Sliding Stop hinter dem Mittelmarker,
Riickwartsrichten bis zur Mitte der Bahn oder mind. 3,00 m, Verharren

Der Reiter muss das Kopfstiick zur Gebisskontrolle vor dem Richter abnehmen.
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Reining Pattern 8 QLK2-1Bund QLK 2-1jun

Ny
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& 16,
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|
Im Trab zur Mitte der Bahn. Beginn der Aufgabe aus dem B ——
Schritt oder aus dem Stand. Galopp
1) 4Spins links, Verharren P
2) 4 Spins rechts, Verharren Rickwarts VW
3) 3 Zirkel Galopp (rechts), 1. gro und schnell, 2. klein und langsam,
3. groB8 und schnell, Galoppwechsel bei X
4) 3 Zirkel Galopp (links), 1. groB und schnell, 2. klein und langsam,
3. groB8 und schnell, Galoppwechsel bei X
5)  Galopp (rechts) auf dem Zirkel, der nicht geschlossen wird, Run Down entlang der
langen Seite, Sliding Stop mind. 6,00 m von der Bande entfernt hinter dem
Mittelmarker, Rollback links, kein Verharren
6) Galopp (links) auf dem Zirkel, der nicht geschlossen wird, Run Down entlang der
langen Seite, Sliding Stop mind. 6,00 m von der Bande entfernt hinter dem
Mittelmarker, Rollback rechts, kein Verharren
7)  Galopp (rechts) auf dem Zirkel, der nicht geschlossen wird, Run Down entlang der

langen Seite, Sliding Stop mind. 6,00 m von der Bande entfernt hinter dem
Mittelmarker, Riickwartsrichten mind. 3,00 m, Verharren

Der Reiter muss das Kopfstiick zur Gebisskontrolle vor dem Richter abnehmen.
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#28 Ranch Riding LK 1-2A sen. Arenagré8e min. 20 x 40 m
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1 1
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1
1
: Ende
1) WALK WALK (SCHRITT) *eeeecssencccs
EXTENDED WALK =*
2) TROT JOG/TROT (TRAB) = = = == =

3) LOPE(LL)

4) CHANGE LEADS (SIMPLE OR FLYING)

5) LOPE (RL)

6) EXTENDED LOPE (RL)

7) EXTENDED TROT

8) TROT

9) TROT OVER
10) STOP, TURNS 360° (EACH DIRECTION)
11) WALK, STOP, BACK UP

-30-

EXTENDED TROT = == = == = == = ==
LOPE (GALOPP)
EXTENDED LOPE  me——
BACK UP (RUCKWARTS) vvuuuwvuun
LEAD CHANGE
(GALOPPWECHSEL) —_

TURN (DREHUNG)




#29 Ranch Riding LK 1-2 jun + LK 3A+ LK 1-3B

Arenagréf3e min. 20 x 40 m

L ——

Start

~

~

e——"

WALK OVER WALK (SCHRITT) seesesssscssss
TROT JOGTROT (TRAB) = — — = —
EXTENDED TROT, TROT EXTENDED TROT = == = o = = s
LOPE (RL) LOPE (GALOPP)

EXTENDED LOPE me———
EXTENDED LOPE (RL) BACK UP (RUCKWARTS) vvuuuwvuun
CHANGE LEADS (SIMPLE OR FLYING) LEAD CHANGE
LOPE (LL) (GALOPPWECHSEL) _1
TROT TURN(DREHUNG)

~ ]

WALK A o
STOP, TURNS 360° (EACH DIRECTION)

BACKUP

-31 -




#36 Ranch Riding LK 4/5 Arenagré8e min. 20 x 40 m

e ——————
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N\

100 00
——
1
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1
1
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~ .7£._._._._._._._._._._._._._._._._._._._._._._.—-

WALK

TROT

STOP, BACK UP
SIDEPASS RIGHT HALF WAY
WALK OVER

TROT

EXTENDED TROT, TROT
LOPE (LL)

EXTENDED LOPE (LL)
LOPE (LL)

TROT

LOPE (RL)

TROT, STOP

-38-

WALK (SCHRITT) ecececscscscse
EXTENDED WALK ===
JOG/TROT (TRAB) == == == == ==
EXTENDED TROT = == = == = == = ==
LOPE (GALOPP)

EXTENDED LOPE  me————————
BACK UP (RUCKWARTS) vvuuuwvuun

LEAD CHANGE
(GALOPPWECHSEL) —_

TURN (DREHUNG)

EnsTE m—
on
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#17 Ranch Riding Q/M LK 1/2 jun Arenagrée min. 20 x40 m

GRANL cvovverrerrorrernierienienianaant

1) WALK WALK GCHRITT) —oeeeeeseoooe
2) TROT EXTENDED WALK ===

3) LOPE (LL) CIRCLE O ThOY s e e e
4) CHANGE LEADS (SIMPLE OR FLYING) Eg:;\(][a}él[.)og& —_—
5) LOPE (RL) BACK UP (RUCKWARTS) vvuuuwvuun
6) EXTENDED LOPE (RL) LEAD CHANGE

7) TROT (GALOPPWECHSEL) —_
8) EXTENDED TROT TURNORERUNG)
9) STOP, BACK UP (O S

10) 360° TURNS (EACH DIRECTION)
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# 10 Ranch Riding Q LK 2-1A sen und Q LK 2-1B
Arenagréf3e min. 20 x 40 m
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\-

\

1

i

i

i

i

1

i

i

i

1

i

i

i

i

i

i

i

i

1

i

i

i

i

i

7 1

i !

! 1
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i 1

: 1

: 1

: 1

: 1

: 1

: 1

: 1

—_— —_

— 1

—— 1

: 1

1

1

1

1

1

: 1

: 1

Ende : 1

- Start seeeceererrerriititiiiiitiitiiiiiiiiiiiieet
1) WALK WALK (SCHRITT) seesesssscssss
EXTENDED WALK ===

2) TROT JOG/TROT (TRAB) == == == w= w=
3) EXTENDED TROT, STOP EXTENDED TROT = == = == = = s
4) 360° TURN LEFT LOPE (GALOPP) ="

5) LOPE (LL)
6) CHANGE LEADS (SIMPLE OR FLYING)
7) LOPE (RL), LOPE OVER
8) EXTENDED LOPE (RL)
9) LOPE (RL)
10) EXTENDED TROT
11) WALK OVER
12) STOP, BACK UP

-12-

EXTENDED LOPE  me————————
BACK UP (RUCKWARTS) vvuuuwvuun

LEAD CHANGE
(GALOPPWECHSEL) —_
TURN (DREHUNG)

LY

EnsTE m—
on




Ranch Riding WalkTrott

-

- - - -

.I..f- e = .r.
.....l.l!..l,lVrﬁ.”l..lll!_!. = - - an + \l\h._ _-= ;

-~

WALK

WALK OVER, WALK

EXTENDED TROT, TROT

STOP, 360° TURN LEFT OR RIGHT

STOF, BACK UP

34



#12 Showmanship at Halter LK 1/2 A/B

@,

,
.
)

>
>

(

BE READY AT MARKER
1) TROT, WALK

WALK (SCHRITT) ecececscscscse
EXTENDED WALK =+
JOG/TROT (TRAB) == == == == ==
EXTENDED TROT = == = == = == = ==

2) TROT, WALK, STOP
3) TURN 360°
4) BACKUP

LOPE (GALOPP)
EXTENDED LOPE  me————————
BACK UP (RUCKWARTS) vvuuuwvuun

LEAD CHANGE

5) TURN 360° (GALOPPWECHSEL) [——]

6) TROT, STOP TURN (DREHUNG)

7) SETUP ~ cesre —
1\

8) INSPECTION
9) TURN 90°, TROT
TROT OUT

-14 -




LK 3 Showmanship at Halter

A
.ﬂ. : Finish
Start
Be ready at A Bereit bei A
1.  Walk A to B, stop 1. Schritt von A zu B, Stop
2. Back up 2 horselenght, walk 2. Ruckwarts 2 Pferdelangen, Schritt
3. JogatBtoC 3. TrabvonBzuC
4. Jog circle at C and to judge, stop 4. Trab Volte bei C, Trab zum Richter, Stop
5. Set up for inspection 5. Aufstellen zur Inspektion durch den
6. Turn 3/4right Richter
7. Walk past A 6. Drehung 3/4 rechts
Walk to exit 7. Schritt bis nach A

Schritt zum Ausgang



LK 4/5 Showmanship at Halter

A

Start
Be ready at A
1. WalkAtoB
2. JogBtoC
3.  Walk to judge, stop
4. Set up for inspection
5. Back Up 1 horselenght
6. Turn 3/4right
7.
w

Walk past judge
alk to exit

\
N
N ¢
VA
!
«
Finish
Bereit bei A

Schritt von A zu B

Trabvon B zu C

Schritt zum Richter, Stop

Aufstellen zur Inspektion durch den
Richter

5. Ruckwarts 1 Pferdelange

6. Drehung 3/4 rechts

7.  Schritt bis nach dem Richter
Schritt zum Ausgang



#24 Showmanship at Halter QLK 1/2 A/B
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I HE i

! ! i

| Lo i

1 S i

1 _ 1 i

P 1 H

: ’ I i
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1 1 !
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1 ] ! 1

1 1 ! i

1 1 1 .

1 1 1 i

1 \ ! i

| \ Vi H

! N 1

Start iff & S =mmmmmm-—-- e Ende ¢

|

BE READY AT MARKER WALK GCHRITT) ~osssreeeoees
1) TROT CORNER, TROT SERPENTINE AND STRAIGHT LINE SoCITROT (TAAD) o o om

2) STOP, TURN 270°

3) WALK, STOP

4) SETUP

5) INSPECTION

6) BACK UP

7) TROT CORNER

8) STOP, TURN 360°

9) TROT CORNER

10) EXTENDED TROT OUT
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EXTENDED TROT = = mm = mum
LOPE (GALOPP)  =e
EXTENDED LOPE NESE—
BACK UP (RUCKWARTS) vvuuuwvuun
LEAD CHANGE

(GALOPPWECHSEL) —_

TURN (DREHUNG)
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Erste Westernreiter Union
Deutschland e V.

Superhorse Pattern 5 (empfohlen fiir Hallen oder Platze ab 30x60m) LK 1-2

Superhorse

—
Start Ende

1) Run Down auf der Mittellinie, Sliding Stop hinter

Legende:
dem Mittelmarker, Riickwartsrichten bis zur Mitte der P
Bahn oder mind. 3,00 m, Verharren (RN) Z’:I';pp -
4 Spins rechts, 4 Spins links (RN ) Wechselzone
Jog, Jog over, Jog in (TH) Ruckwarts
450° Turn rechts (TH) = |
Back up (TH)

Walk, Lope (rechts), Extended Lope, Lope (RR)

Galoppwechsel auf der Linie (WR)

Galoppwechsel auf der Linie (WR)

Galoppwechsel auf der Linie (WR)

10) 2 Zirkel Galopp (links), 1. klein und langsam, 2. grof und schnell (RN)
11) Lope, Trot Corners (RR)

12) Extended Trot, Walk, Stop (RR)

LexNoupbwn
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Erste Westernreiter Union
Deutschland e V.

Superhorse Pattern 11 (empfohlen fiir Hallen oder Plétze ab 20x40m) QLK1-2

D

P

lleg
0

L]
n
=
o
=
F=
v
o
>
wv

Start

1) Walkin, Back up (TH)

2) Jogover (TH) ;::;;dﬂ

3) 1.Galoppwechsel mit Seitenwechsel (WR) Trab oo
4) 2. Galoppwechsel mit Seitenwechsel (WR) ﬁiﬁﬁfem E
5) Lope over (TH) Ruckwdrts A/
6) 3.Galoppwechsel mit Seitenwechsel (WR) eww |:

7)  Zwei Zirkel Linksgalopp, 1. grof und schnell, 2. klein und
langsam (RN)

8) Linksgalopp, Run down auf der Mittellinie, Sliding Stop hinter dem Mittelmarker,
Rollback links (RN)

9)  Rundown auf der Mittellinie, Sliding Stop hinter dem Mittelmarker, 4 Spins rechts,

4 Spins links (RN)

Walk Corners (RR)

Trot, Two Track left and right (RR)

Extended Trot, Stop (RR)

r=e
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Trail-Set 14 #4 LK 2/1Junior Arenagrof3e 25 x50 m

(6]
Lo TTTTEmT T Tt TTTTTTTTTT T RN
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1 ! \ 1
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1 1
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1 ! ’ 1
1
i e . 3
1 \ = U
1 Y 4
1 Seo?
1
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1
1
1
1
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1
1
1
1
1
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1
1
1
1
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1 ®
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1
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1
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1
1
1
1
1
1
1
1
|
1
(8]
Y
N
o____
——
ENDE
(Erh6hungen optional) WALK (SCHRITT) +¢eeeeeesssccs
EXTENDED WALK =+=+=1= -
JOG/TROT (TRAB) = = = = =
1) GATELH EXTENDED TROT = == = == = == = -
LOPE (GALOPP)  =eee
2) BACK UP, JOG OUT N e
3) JOGOVER BACK UP (RUCKWARTS) W
4) LOPE OVER (RL) LEAD CHANGE
(GALOPPWECHSEL) —_1
5) JOG OVER TURN (DREHUNG)
6) JOG OVER ~ [P
7) JOG OVER 1

8) WALK INTO BOX, 360° TURN EITHER WAY (LEFT OR RIGHT),
WALK OUT
9) WALK OVER
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Trail-Set 14 #3 LK 1+2A sen und LK 1+2B
Arenagrofie 25 x 50 m

L PSP ——

\

\ \
\ \
\

v .
\ 7
\

\
\
\
\
\

o

—_—
——

ENDE

N

.
’

A

(Erh6hungen optional)

1) JOG OVER

2) JOGOVER

3) LOPEOVER (LL)

4) JOG, LOPE OVER (RL)

5) WALK, GATE

6) BACK UP, JOG OUT

7) JOG OVER

8) JOG INTO BOX, 360° TURN EITHER WAY (LEFT OR RIGHT),
WALK OUT

9) WALK OVER
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WALK (SCHRITT) ¢eececscscscss
EXTENDED WALK =+
JOG/TROT (TRAB) = = == == ==
EXTENDED TROT = == = == = == = -
LOPE (GALOPP)

EXTENDED LOPE e
BACK UP (RUCKWARTS) v

LEAD CHANGE
(GALOPPWECHSEL) _1

TURN (DREHUNG)

ERSTE  mm——




Trail-Set 14 #5 LK 3 Arenagréf3e 25 x 50 m

/ AN

(Erh6hungen optional)

1) WALK, GATE

2) BACK UP, JOG OUT

3) JOG OVER

4) LOPE OVER (RL)

5) JOG THRU MARKER

6) WALK, SIDEPASS LEFT

7) JOG OVER

8) WALK INTO BOX, 360° TURN EITHER WAY (LEFT OR RIGHT),
WALK OUT

9) WALK OVER
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WALK (SCHRITT) +vvsesnnesess
EXTENDED WALK =*
JOG/TROT (TRAB) = = = = =
EXTENDED TROT = == = == = == = ==
LOPE (GALOPP)

EXTENDED LOPE  me——
BACK UP (RUCKWARTS) vuvuuuvvuun
LEAD CHANGE

(GALOPPWECHSEL) —_

TURN (DREHUNG)




Trail-Set 14 #6 LK 4/5 + U40 ArenagroéBe 25 x 50 m

ENDE START

1) WALK, GATE, WALK

2) JOG, LOPE (RL)

3) JOG THRU MARKER

4) JOG OVER

5) WALK IN BOX, 360° TURN, WALK OUT
6) WALKINTO CHUTE, BACK UP

7) WALK, JOG, LOPE (LL), JOG OVER
8) WALK OVER
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WALK (SCHRITT) +vvsesnnesess
EXTENDED WALK ='=+=
JOG/TROT (TRAB) = = = = =
EXTENDED TROT = == = == = == = ==
LOPE (GALOPP)

EXTENDED LOPE  me——
BACK UP (RUCKWARTS) vuvuuuvvuun
LEAD CHANGE

(GALOPPWECHSEL) —_

TURN (DREHUNG)

LYy

ERSTE m—
on




Trail-Set 14 #2 Q LK 2/1 Junior ArenagroBe 25 x 50 m

4 e

—

(8]
Y
N
o____
——
ENDE
(EhGhungen optional)
(Erhéhungen optional) WALK (SCHRITT) sseeessssccocs
EXTENDED WALK ='=imimimimimimim
JOG/TROT (TRAB) = = = == =
1) GATELH EXTENDED TROT = == = == = o = -
LOPE (GALOPP) =
2) BACK UP. JOG OUT EXTENDED LOPE  me——
3) JOGOVER BACK UP (RUCKWARTS) W
4) LOPE OVER (RL) LEAD CHANGE
| e |
5) JoG oven
6) LOPE OVER (LL) ~\ Neteannenen  m—
7) JOGOVER )
8) WALKINTO BOX, 360° TURN EITHER WAY (LEFT OR RIGHT),
WALK OUT

9) WALKOVER
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Trail-Set 14 #1 QLK 2/1A sen.und Q LK 2-1B
Arenagrofle 25 x 50 m

4 e

(8]
)
N
o____
——
ENDE
(Erhéhungen optional) WALK (SCHRITT) seeesssssscccs
EXTENDED WALK ='=imimimimimimim
JOG/TROT (TRAB) = = = = =
1) GATELH EXTENDED TROT = == = == = o = -
LOPE (GALOPP) =
2) BACK UP, JOG OUT EXTENDED LOPE  me——
3) JOGOVER BACK UP (RUCKWARTS) 1w
4) LOPE OVER (RL) LEAD CHANGE
| e |
5 106 oveR
6) LOPE OVER (LL) Neteannenen m—
7) JOG OVER )
8) WALKINTO BOX, 360° TURN EITHER WAY (LEFT OR RIGHT),
WALK OUT

9) WALK OVER
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Trail-Set 14 #7 W/T ArenagrofBe 25 x 50 m

smTEEEEEEEEE i ~,
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Lo AN
1 ’ 7 \
1 / '/ \
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[

[
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H \
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! \
! \
! \
1 \
1 \ \
1 Ay \
1 \ \
1 \ \\
1 A\
1 \ \
(8] \ \
\ \
\ \
\ \
\ \
\ \
\ \
\
\
ENDE START
(Tor ist optional) WALK (SCHRITT) seeeeesccccccs
EXTENDED WALK =
JOG/TROT (TRAB) = = = = ==

1) WALK, GATE, WALK (Schritt, Tor, schritt)

2) JOG OVER (Trabstangen)

3) JOG THRU MARKER (Trab durch Marker)

4) JOG OVER (Trabstangen)

5) WALK IN BOX, 360° TURN RIGHT, WALK OUT
(Im Schritt in die Box, 360° Wendung rechts, im Schritt
aus der Box)

6) WALK INTO CHUTE, BACK UP
(Im Schritt in die Gasse, Riickwaérts)

7) WALK, JOG OVER (Schritt, Trabstangen)

8) WALK OVER (Schrittstangen)
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EXTENDED TROT = == = == = == = ==
LOPE (GALOPP) =
EXTENDED LOPE  me——————
BACK UP (RUCKWARTS) vuvuuuvvuun
LEAD CHANGE

(GALOPPWECHSEL) —_
TURN (DREHUNG)

Y

1




Western Horsemanship #6 LK 2/1 A+B

\l
\.
|_
1
i
i
i
i
i
!
1
@ sTART e
WALK (SCHRITT) seesesssscssss
BEREADY AT A EXTENDED WALK =i=i=
JOG/TROT (TRAB) == == w= w= =
1) LOPE (RL), STOP

2) TURN 360° (LEFT OR RIGHT)

3) EXTENDED LOPE (LL) CIRCLE

4) COLLECTED LOPE (LL) SMALL CIRCLE

5) JOG SMALL CIRCLE RIGHT

6) LOPE (RL) CIRCLE

7) EXTENDED JOG, STOP

8) BACK UP (AT LEAST ONE HORSE LENGTH), STOP
WALK OUT

-38-

EXTENDED TROT = == = == = == = ==
LOPE (GALOPP) =
EXTENDED LOPE  me——
BACK UP (RUCKWARTS) vvuuuwvuun
LEAD CHANGE

(GALOPPWECHSEL) —_
TURN (DREHUNG)

EnsTE m—
F WeSTERNRETcR m—




RN h WD =

LK3 Western Horsemanship

V- S

Start - Finish

Extended jog, jog

Walk

Left lead lope

Change leads flying or simple

Jog corners
Stop, Back Up
Turn 1 3/4 left
Walk past A

1
2
3
4
Right lead lope 5.
6.
7
8
9

Verstarkter Trab, Trab

Schritt

Linksgalopp

Galoppwechsel fliegend oder einfach
Rechtsgalopp

Trab um die Ecken

Stop, Riickwarts

Drehung 1 3/4 links

Schritt bis nach A

Im Schritt zum Ausgang



LK 4/5 + U40 Western Horsemanship

.EL Finish /

7
Start — —_
Be ready at A Bereit bei A
1. Walk 2 horselenght 1. Schritt 2 Pferdelangen
2. Jog around B 2. Trabum B
3. Right lead lope around C 3. Rechtsgalopp um C
4. Jog, stop atB 4. Trab, Stop bei B
5. Back Up 2 horselenghts 5. Ruckwarts 2 Pferdelangen
6. Walk, stop even with A 6. Schritt, Stop auf Hohe A
Walk to exit Schritt zum Ausgang



Western Horsemanship # 14 QLK 2/1 A+B

BE READY AT A

1) JOG

2) LOPE (LL)

3) STOP, TURN 270° LEFT

4) JOG

5) LOPE (RL)

6) CHANGE LEADS (SIMPLE OR FLYING)

7) LOPE (LL), WALK

8) JOG

9) EXTENDED JOG
10) STOP, BACK UP (AT LEAST ONE HORSE LENGTH)

WALK OUT 46

WALK (SCHRITT) +evesesnnesens
EXTENDED WALK ='=+=
JOG/TROT (TRAB) = = = = =
EXTENDED TROT = == = == = == = ==
LOPE (GALOPP)

EXTENDED LOPE  me——
BACK UP (RUCKWARTS) vvuuuwvuun
LEAD CHANGE

(GALOPPWECHSEL) —_

TURN (DREHUNG)

EnsTE m—
on

LY




Walk Trot Western Horsemanship

‘/‘ \'

0/ \0
/
. C \
-
\o

N

o .
-
N\

B

f \
A _A l
.E. _ Finish //

7
Start esesesssases B —
Be ready at A Bereit bei A
1. Walk 2 horselenght 1. Schritt 2 Pferdelangen
2. Jog around B 2. Trabum B
3. Extended jog around C 3. Verstarkter Trab um C
4. Jog, stop at B 4. Trab, Stop bei B
5. Back Up 2 horselenghts 5. Ruckwarts 2 Pferdelangen
6. Walk, stop even with A 6. Schritt, Stop auf Hohe A
Walk to exit Schritt zum Ausgang



eww-

Erste Westernreiter Union
Deutschiand e,V

Western Riding Pattern 3 LK 1-2A sen
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) 3. Galoppwechsel mit Seitenwechsel.

4. Galoppwechsel mit Seitenwechsel

) Mitte der kurzen Seite abwenden, Stop auf Hohe des Mittelmarkers,
Ruickwartsrichten

1) §chritt vom Start-Pylon zum ersten Marker, Legende:
Ubergang zum Trab, Trab Gber die Stange Schritt e
2)  Ubergang zum Linksgalopp, Zfalb -=
Galopp an der kurzen Seite Wecheelzone
3) 1.Galoppwechsel mit Seitenwechsel VYN
4)  Galopp Uber die Stange i
5)  2.Galoppwechsel mit Seitenwechsel
6) 1.Galoppwechsel auf der Linie
7)  2.Galoppwechsel auf der Linie
8) 3.Galoppwechsel auf der Linie
9) 4. Galoppwechsel auf der Linie
10
11
12

10
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Western Riding Pattern 16 (fiir Junior-Pferde), 20 x 40 Meter | K 1-2jun + LK 1B + LK 3B

Western Riding

(1]

Schritt vom Startpylon bis zum ersten Marker,

Ubergang zum Trab, Trab Giber die Stange gogende:
2)  Ubergang zum Linksgalopp, Trab ==
Galopp an der kurzen Seite oD e =
3) 1.Galoppwechsel auf der Linie Ruckwdrts  \\AN
4)  2.Galoppwechsel auf der Linie
5) 1.Galoppwechsel mit Seitenwechsel
6) 2.Galoppwechsel mit Seitenwechsel
7)  3.Galoppwechsel mit Seitenwechsel
8) Galopp iber die Stange
9) 4.Galoppwechsel mit Seitenwechsel
10) Mitte der kurzen Seite abwenden, Stop auf Hohe des

Mittelmarkers, Riickwartsrichten

23



eww- QLK2-1junund QLK 2-1B

Western Riding Pattern 22 (fiir Junior-Pferde), 20 x 40 Meter

o
=
il
&
c
S
9]
I
7]
=

) Schritt vom Startpylon zum ersten Marker, Ubergang

zum Trab, Trab iiber die Stange gogende:
2)  Ubergang zum Rechtsgalopp, Galopp an der kurzen Trab -
Seite \(;Vaelzﬁselzone E
3) 1.Galoppwechsel mit Seitenwechsel Rockwirts LU
4)  Galopp Uber die Stange
5) 2.Galoppwechsel mit Seitenwechsel
6) 1.Galoppwechsel auf der Linie
7)  2.Galoppwechsel auf der Linie
8) 1.Galoppwechsel auf der Diagonalen
9) 2.Galoppwechsel auf der Diagonalen
10) Mitte der kurzen Seite abwenden, Stop auf Hohe des

Mittelmarkers, Riickwartsrichten
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Erste Westernreiter Union
Deutschiand e,V

Western Riding Pattern 31 (fiir Senior-Pferde), 30 x 60 Meter QLK2-1Asen

a2

—_

Schritt vom Startpylon zum ersten Marker,
Ubergang zum Linksgalopp

Galopp iiber die Stange

1. Galoppwechsel auf der Diagonalen

2. Galoppwechsel auf der Diagonalen

3. Galoppwechsel auf der Diagonalen

4. Galoppwechsel auf der Diagonalen

1. Galoppwechsel mit Seitenwechsel

2. Galoppwechsel mit Seitenwechsel

3. Galoppwechsel mit Seitenwechsel

10) 4. Galoppwechsel mit Seitenwechsel

11) Ubergang zum Trab, Trab iiber die Stange
12) Stop, Riickwartsrichten

LxdsuLwn

38

Legende:

Schritt ...
Trab ——
Galopp
Wechselzone /=
Ruckwirts AVAVAVAN




Youngstars Challenge Pattern 8 (6j.) (Empfohlen fiir Hallen oder Platze ab 25x50m)
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. Ende
: Start

1) Walkin, Back up (TH) Legende:
2) Jogover (TH) Schit e
3)  Galoppwechsel mit Seitenwechsel (WR) Galopp —
4)  Galoppwechsel mi Seitenwechsel (WR) ‘;{i‘k*‘;::f:"e =
5) Lopeover (TH) oww ==
6) Walk corners (RR) -
7) Trot (RR)
8) Extended trot, Stop (RR)

116



	JUPF BA 4j
	JUPF BA 5j
	JUPF RN 4j
	JUPF RN 5j
	JUPF RR 4j
	JUPF RR 5j
	JUPF TH 4j
	JUPF TH 5j
	RN LK 1 + 2 jun + LK 2-3B + LK 1B
	RN LK 1+2A sen und LK 3A + YS
	RN LK 4
	RN Q LK 2-1A sen
	RN Q LK 2-1B und Q LK 2-1 jun
	RR LK 1+2A sen
	RR LK 1-2 jun - LK 3A + LK 1-3B
	RR LK 4-5
	RR Q LK 2-1 jun
	RR Q LK 2-1A sen und Q LK 2-1B
	RR WT
	SSH LK 1-2
	SSH LK 3
	SSH LK 4-5
	SSH Q LK 2-1
	SUHO LK 1-2
	SUHO Q LK 2-1
	TH LK 1-2 jun
	TH LK 2-1A sen und LK 1+2B
	TH LK 3
	TH LK 4-5 + Ü40
	TH Q LK 2-1 jun
	TH Q LK 2-1A sen und Q LK 2-1B
	TH WT
	WHS LK 1-2
	WHS Lk 3
	WHS LK 4-5 + Ü40
	WHS Q LK 2-1
	WHS WT
	WR LK 1+2A sen
	WR LK 1-2 jun + LK 1B + LK 3B
	WR Q LK 2-1 jun und Q LK 2-1B
	WR Q LK 2-1 sen.
	YS CH



